
 

 

 

 

 

Zugänglich zu machende Gegenanträge zur Hauptversammlung der  
Deutsche Börse Aktiengesellschaft am 20. Mai 2009 
 
Sehr geehrte Aktionärinnen und Aktionäre,  

nachfolgend finden Sie alle zugänglich zu machenden Gegenanträge von Aktionären. 
Sofern Sie sich einem Gegenantrag anschließen möchten, können Sie dies tun, indem 
Sie in der Hauptversammlung bei dem zugehörigen Tagesordnungspunkt mit "Nein", 
d.h. gegen den Vorschlag der Verwaltung, stimmen. Gegenanträge, bei denen nicht 
nur die Ablehnung des Vorschlags der Verwaltung, sondern ein inhaltlich 
abweichender Beschluss herbeigeführt werden soll, sind mit einem Großbuchstaben 
gekennzeichnet. Sofern über solche Gegenanträge in der Hauptversammlung eine 
gesonderte Abstimmung stattfindet, können Sie diese unterstützen oder ablehnen, 
indem Sie für oder gegen den Gegenantrag stimmen, bzw. sich der Stimme enthalten. 
Wenn Sie die Stimmrechtsvertreter der Deutsche Börse Aktiengesellschaft oder eine 
andere Person zur Ausübung ihres Stimmrechts bevollmächtigen, müssen Sie diesen 
ggf. entsprechende Weisungen erteilen bzw. bereits erteilte Weisungen entsprechend 
anpassen.  
 
Anträge und Begründungen geben jeweils die uns mitgeteilten Ansichten der 
Verfasser wieder. Auch Tatsachenbehauptungen werden unverändert und ohne 
Überprüfung durch uns in das Internet eingestellt. 

Deutsche Börse Aktiengesellschaft 
 
Stand: 28. April 2009 

 
 

 



Aktionär Gunnar Schröder, München, zu TOP 5 d): 

A 

      
Gegenantrag zu TOP 5. d) der HV am 20.Mai 2009 / Wahlvorschlag  

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
Die Verwaltung schlägt unter Top 5. d) vor, Herrn Richard M. Hayden wieder in den 
Aufsichtsrat der Gesellschaft zu wählen. Ebenbesagter Herr Hayden hat sich der 
Vergangenheit im Besonderen dadurch hervorgetan, dass er seit über einem Jahr in 
mehreren Abschnitten 78´700 Aktien der Deutsche Börse im Wert von mehr als 5,2 
Millionen Euro verkauft hat. Dies zeugt eindeutig davon, dass sich Herr Hayden nicht 
mehr der Deutsche Börse verbunden fühlt und kein Vertrauen in die Gesellschaft hat. 
Es ist mir unverständlich, warum wir, die Aktionäre, einen derart illoyalen 
Aufsichtsrat wiederwählen sollten und stelle daher den  
 

Antrag: den Beschlussvorschlag unter Top 5. d) abzulehnen. 
 
Bis die Verwaltung einen eigenen geeigneten Kandidaten als Ersatz für den 
abzulehnenden Herrn Hayden vorgestellt hat, welcher bereit ist sich zum Wohle der 
Gesellschaft und für das Interesse der Aktionäre zu engagieren, stelle mich ich selbst 
für den noch zu besetzenden Posten im Aufsichtsrat der Deutsche Börse AG zur 
Verfügung und schlage daher vor: 
 

stattdessen Herrn Gunnar Schröder  in den Aufsichtsrat zu wählen. 
 
Eine genaue Beschreibung meiner Zielsetzung sowie Informationen zur Person 
inklusive Lebenslauf finden Sie nachfolgend. 
 
Hochachtungsvoll
Gunnar Schröder 



Gunnar Schröder 
OFR 

 

Persönliches 

 

 

 

Ich suche Vernunft  

Ich biete <<<<<<<<<<<<<<<<Engagement und Loyalität! >>>>>>>>>>>>>>>> Ich bin langjähriger 
Aktionär der Deutsche Börse AG und verfolge mit großem Interesse die Entwicklung der 
Gesellschaft. Im Besonderen die Gerüchte über eine Verschmelzung mit der 
NYSE/Euronext bereiten zunehmend Sorgen! Vermutungen, diese nicht halb so große 
Börsenorganisation könnte nach einem Zusammenschluss das fusionierte Unternehmen 
dominieren, wird nicht entschieden genug entgegengetreten! Selbst ein 
Zusammenschluss unter Gleichen würde die NYSE/Euronext zu hoch bewerten und für 
die Aktionäre der Deutsche Börse AG einen enormen Wertverlust bedeuten. Das all die 
Jahre verteidigte integrierte Geschäftsmodell sollte auf keinen Fall aufgegeben werden 
und der bis zuletzt erfolgreiche Wachstumspfad weiter gegangen werden. Die 
Entscheidungen der Geschäftsleitung in der Vergangenheit sind immer im Interesse von 
Aktionären, Kunden und Mitarbeitern gewesen und sollten auch in Zukunft vom 
Aufsichtsrat unterstützt werden. Ein Verkaufen unter Wert an die Konkurrenz oder eine 
Zerschlagung der werthaltigsten Börsenorganisation der Welt sollte verhindert werden!  

Interessen Börsenhandel von Aktien und Derivaten, Finanzmärkte  

Organisationen Deutsche Börse AG  

Berufserfahrung   
2004 - heute  OFR 

Branche: öffentlicher Dienst 

 
Status Angestellter  

Ausbildung 
 

 

Hochschulen Uni BW München, 10/2008 -  
Maschinenbau  

Sprachen Deutsch (Muttersprache), Englisch (Gut)  

Über mich 
Loyalität bedeutet für mich innere Verbundenheit und deren Ausdruck im Verhalten gegenüber einer Person, Gruppe oder Gemeinschaft. 
Loyalität bedeutet, die Werte des anderen zu teilen und zu vertreten. Loyalität zeigt sich sowohl im Verhalten gegenüber demjenigen, dem man 
loyal verbunden ist, als auch Dritten gegenüber.  
 

Gunnar Schröder - OFR - 



 
Lebenslauf

Persönliche Daten   
Name: Gunnar Schröder  
Anschrift: 81673 München 
Geburtsdatum: 14.11.1982  
Geburtsort: Güstrow  
Familienstand: verlobt  
Staatsangehörigkeit: 
deutsch   

Schulbildung   
09/89-08/93 Grundschule „Fritz Reuter“ in Güstrow  
09/93-09/96 Realschule „Richard Wossidlo“ in Güstrow  
10/96-07/99 Realschule „Hans Beimler“ in Schwerin  
Abschluss „Mittlere Reife“  
07/07-06/08 Bundeswehrfachschule Hamburg  
Fachhochschulreife Abschlussnote „sehr gut“  
 
Berufsausbildung   
08/99-03/01 Ausbildung zum Metallbauer, Fachrichtung: Konstruktionstechnik  
bei der Firma Hans Lau Metallbau GmbH in Hagenow  
04/01-01/03 Übernahme durch die Firma HGL GmbH in Greven  
Ausbildung zum Konstruktionsmechaniker Fachrichtung: Ausrüstungstechnik  
Abschluss mit der Gesamtnote „gut“  
 
Berufliche Tätigkeit   
02/03-06/03 Konstruktionsmechaniker bei HGL GmbH in Greven  
07/03-12/03 Schlosser bei Rehnelt GmbH in Schwerin  
01/04- Offizierlaufbahn in der Bundeswehr  
 
Aktuell   
Ausgeübter Beruf: Soldat auf Zeit in der Offizierlaufbahn des Heeres  
Arbeitgeber: Deutsche Bundeswehr  
Weitere veröffentlichungspflichtige Mandate: keine  

 
München, 27.04.09  

Gunnar Schröder - OFR - 


